
öffentlich öffentlicher Antrag 
 

Geschäftszeichen 
3-103 

Datum 
04.01.2021 ANT/2021/001 

 
Beratungsfolge Zuständigkeit Termine 
Haupt- und Finanzausschuss Entscheidung 18.01.2021 

 
WSI Ideensammlung Digitale Sitzungen 
 
 
 
Anlage/n 
 

1 Ideensammlung Digitale Sitzungen 



 

 

  

 

 
 

 
Ideensammlung Digitale Sitzungen 
 
Durch eine Änderung der Hauptsatzung soll zeitnah die Möglichkeit geschaf-
fen werden, dass in bestimmten Situationen die Sitzungen der städtischen 
Gremien in Form von Videokonferenzen ohne Präsens der Sitzungsteilneh-
mer/-innen stattfinden können. Neben der formalrechtlichen Grundlage in der 
Hauptsatzung für ein solches Vorgehen bedarf es aber auch eines von            
den Fraktionen abgestimmten Anforderungsprofils für ein solches Videokonfe-
renzsystem. Die WSI hat in einer ersten Ideensammlung verschiedene Punkte 
zusammengetragen, die aus Ihrer Sicht bei der Auswahl eines solchen Sys-
tems berücksichtigt werden sollten und stellt den Mitgliedern des HFA unser 
Ideenpapier für den Einstieg in eine Diskussion zur Verfügung. Hieraus könnte 
dann ein gemeinsamer Vorgabenkatalog des HFA an die Verwaltung entwi-
ckelt werden, welche Punkte vor Beschaffung eines Systems geklärt bzw. be-
rücksichtigt sein sollten.  
 
Die Beschaffung einer technischen Plattform sollte erst erfolgen, wenn der Rat 
der Beschaffung einer konkreten technischen Plattform zugestimmt hat. 
 
Besonders bedeutsam aus Sicht der WSI sind bisher folgende Punkte: 
 
Rechtliche Fragen: 
 
Dazu gehört u.a.  
 

-  „Recht am eigenen Bild“ und Schutz der Privatsphäre der Gremienmit-
glieder 

- Sicherstellung der Vertraulichkeit (Pflichten der Gremienmitglieder) 
- Sicherstellung eines ordnungsgemäßen Sitzungsablaufes (z.B. nach-

vollziehbare Rednerfolge) 
- Reine Videokonferenzen ohne Bereitstellung eines „Arbeitsplatzes“ im 

Rathaus 
- Notwendigkeit zur Überarbeitung der Geschäftsordnung 

 
Technische Umsetzung: 
 
Dazu gehört u.a.  
 

- Technische Möglichkeiten zur Gewährleistung von Einwohnerrechten 
(Einwohnerfragestunde) 

- Welche privaten technischen Möglichkeiten der Gremienmitglieder wer-
den erwartet 



 

 

 
- Problem aktive Teilnahme an der Videokonferenz und gleichzeitige Nut-

zung des digitalen Unterlagentools 
- „Flüsterfunktion“ innerhalb einer Fraktion, zwischen Fraktionen oder zwi-

schen Einzelpersonen 
 
 
Perspektiven: 
 
Dazu gehört u.a.  
 

- Zeitliche Umsetzung 
- Benötigte Ressourcen 
- Kosten 
- Ausbau des Tools z.B. auch für Einwohnerversammlung 
- Übertragung von Sitzungen via Livestream 
- Bereitstellung von Sitzungsaufzeichnungen im Internetauftritt der Stadt. 
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